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Die Frage ist: Absicht oder realitätsfremd?

Experten-Tipp aus der Region

Klimaneutralität bis 2045: Das Ziel 
der Bundesregierung ist klar for-
muliert. Eine große Herausforde-
rung dabei ist es, die Energiewen-
de beim Heizen von Gebäuden vo-
ranzutreiben. Hier ist der der Ein-
bau von Wärmepumpen eine zu-
kunftsfähige Lösung.

 Die hochwertigen Systeme eines 
österreichischen Anbieters gewin-
nen Wärme aus der Umgebungs-
luft, verdichten diese und stellen 
die Energie im Haus zum Heizen, 
Kühlen oder in Form von Warm-
wasser bereit. So überzeugen etwa 
die effizienten Monoblock Wärme-
pumpen durch sehr leisen Betrieb, 
was sich besonders in dicht bebau-
ten Wohngebieten bezahlt macht. 

Steuerung per App

Sämtliche Komponenten des Käl-
tekreislaufs sind in die Außenein-
heit integriert, die sich je nach 
Wunsch mit den Inneneinheiten 
Heizung mit integrierter Warm-
wasserbereitung oder externer 
Warmwasserbereitung kombinie-
ren lässt. Smart geht es bei innova-
tiven Heizungswärmepumpen zu. 
Diese arbeiten nicht nur entkal-
kungs- und wartungsfrei mit dem 
patentierten Koaxialwärmetau-
scher. Sie lassen sich optional auch 
mit einer App bedienen, was den 
Wohn- und Heizkomfort 
erhöht. hlc

 Energiewende
mittragen 

Als Immobilienexperte seit 1990 
muss Man(n) sich bei Betrach-
tung des aktuellen „Förderpro-
gramms“ Wohneigentum für Fa-
milien zwingend diese Frage 
stellen. Hier sind sie in Auszü-
gen wiedergegeben. Die gesam-
ten Förderrichtlinien stehen
unter www..kfw.de/300.

• Gefördert wird der Neubau so-
wie der Ersterwerb neu errich-
teter klimafreundlicher und
energieeffizienter Wohngebäu-
de, die den energetischen Stan-
dard eines Effizienzhauses 40
für Neubauten und die Anfor-
derung Treibhausgasemissio-
nen im Gebäudelebenszyklus
für den Neubau von Wohnge-
bäuden des Qualitätssiegels
Nachhaltiges Gebäude PLUS
(QNG-PLUS) erreichen.

Soweit, so gut und vernünftig 
und ab jetzt wird es vollkommen 
realitätsfremd:

• Das zu versteuernde jährliche 
Haushaltseinkommen darf die
Grenze von maximal 60 000
Euro bei einem Kind, zuzüglich
10 000 Euro je weiterem Kind, 
nicht überschreiten.

ist so gut wie unmöglich oder 
setzt eine extrem hohe Eigenka-
pitalquote voraus. Hier wird die 
Zielgruppe so klein, dass unter 
diesen Bedingungen so gut wie 
keine Familien in den Genuss
dieser „Förderidee“ kommen. 
Und auf der anderen Seite sind 
die sinnvollen und einsetzbaren 
Fördermittel aus den Z 15 Darle-
hen schon wieder aufgebraucht. 

Anpassung ist notwendig

Absicht oder realitätsfremd?
Hier wird es dringend Zeit, die 
Förderrichtlinien den Realitäten
anzupassen, um Eigenheim-
erwerb für junge Familien wie-
der attraktiv zu machen. Des
weiteren ist die Abschaffung der 
Grunderwerbsteuer für den
Ersterwerb einer eigengenutzten 
Immobilie und ein umsetzbares 
KFW Programm zur Förderung 
energetischer Maßnahmen bei 
Sanierungen längst überfällig! 

Fragen zu alternativen För-
dermitteln und viele weitere ak-
tuelle Informationen rund um
die Immobilie finden Sie auf
unserer Homepage: www.heu-
schele-immo.de/aktuelles und 
direkt bei unserem Heuschele-
Immo-Team.  Sven Heuschele

Kredithöchstbeträge: Familie 
mit ein bis zwei Kindern: maxi-
mal  140 000 Euro;  Familie mit 
zwei bis drei Kindern: maximal 
165 000 Euro;  Familie ab fünf 
Kindern: maximal  190 000 Euro.

Neubauten in dieser Qualität 
so zu erstellen, dass eine Familie 
mit einem Familieneinkommen
unter  60 000 Euro und der ent-
sprechenden Kinderzahl die da-
raus resultierende Zins- und Til-
gungsleistung erbringen kann, 

Der Expertentipp von Sven Heu-

schele, Heuschele Immobilien. 
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Wohnbedürfnisse ändern sich –
wir beraten Sie gerne

bei Wohnungswechsel im Alter
Ihr persönlicher Ansprechpartner für alle Fragen
rund um Verkauf und Vermietung
Rundum-Sorglos-Paket; komplette Abwicklung
Spezialist für gebrauchte Immobilien
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